
Kreuzweg 
 
Auszüge aus: J.S. Bach: Johannespassion 
 
Die Juden aber schrien und sprachen: 
 Lässest du diesen los, so bist du des Kaisers Freudn nicht; denn wer sich zum Könige macht, 

der ist wider den Kaiser. 
Da Pilatus das Wort hörete, führete er Jesus heraus, und setzte sich auf den Richtstuhl, an der 
Stätte, die da heißet: Hochpflaster, auf hebräisch aber: Gabbatha. 
Es war aber der Rüsttag in Ostern um die sechste Stunde, und er spricht zu den Juden: 

Sehet, das ist euer König! 
Sie schrien aber: 

Weg, weg mit dem, kreuzige ihn! 
Spricht Pilatus zu ihnen: 

Soll ich euren König kreuzigen? 
Die Hohenpriester antworteten: 

Wir haben keinen König denn den Kaiser. 
Da überantwortete er ihn, dass er gekreuziget würde. Sie nahmen aber Jesus und führeten ihn 
hin. Und er trug sein Kreuz und ging hinaus zur Stätte, die da heißet Schädelstatt, welche 
heißet auf Hebräisch: Golgatha! 
 
 
Jesus wird zum Tod verurteilt 
 
V: Wir beten dich an, Herr Jesus Christ, und preisen dich, 
A: denn durch dein Heiliges Kreuz hast du die Welt erlöst. 
 
Meditation 
gefesselte Hände - doch freie Gedanken - und ein offenes Bekenntnis 
gewaschene Hände - doch voller Schuld - und eine ängstliche Gefangennahme 
Jesus und Pilatus - Gottes und der Menschen Diener 
 
Gebet: 
Auch wir, Herr, fragen: Was ist Wahrheit?  
Und manchmal tun wir – ratlos – so, als wüssten wir’s, oder verschließen vor unserer eigenen 
Wahrheit die Augen.  
Wir waschen die Hände in Unschuld oder tun mitunter so, als täten wir’s.  
Du weißt es, Herr. Wir dürfen fragen oder schweigen, weil du das Wort, die Wahrheit bist. 
 
Bitten 
• Für all diejenigen, die heute ungerecht verurteilt werden und nicht die Möglichkeit haben, sich zu 

wehren. Herr, erbarme dich. 
• Für alle um ihres Glaubens oder wegen ihrer Rasse Verfolgten und Verurteilten in der ganzen 

Welt. 
• Für die Flüchtlinge, Heimatlosen und Abschiebehäftlinge in unseren Gefängnissen. 
 
Psalm: 
Wohl dem Menschen, der Gottes Wege geht. (GL 630) 
 
 
 
 



 
 
Jesus nimmt das Kreuz auf seine Schultern 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation: 
Gebunden am Holz des Todes – verflucht ist, wer am Pfahl hängt –  
Geht er auf den Weg. Umarmt den Baum des Lebens 
Gepriesen sei, der da kommen soll – Auf den Wegen des Herrn. 
 
Gebet: 
Es ist ein Kreuz mit uns. Wir wollen gegen unsern Rahmen wachsen, weit über uns hinaus, und 
über alle Grenzen glücklich sein.  
Der Rahmen bricht und wird zum Kreuz, das uns niederdrückt, das wir von uns weisen möchten – 
„das Kreuz, das Unglück sind die andern“.  
Du, Herr, gehst uns voran und trägst mit uns.  
Zeige uns Wege, wie wir einander er-tragen und aneinander wachsen können. 
 
Bitten: 
• Für die Menschen, die in den Krisen- und Kriegsgebieten dieser Erde täglich bedroht sind.  

Herr, erbarme dich. 
• Für die Trauernden, die um einen lieben Verstorbenen weinen, die allein sind und niemanden 

haben, der sie tröstet. 
• Für die kranken und leidenden Menschen, aber auch für alle, die im Alter gebrechlich geworden 

sind. 
• Für alle, die ein Kreuz tragen, von dem niemand etwas weiß als Gott allein. 
 
Psalm: 
Christus war für uns gehorsam bis zum Tod, bis zum Tod am Kreuz (GL 176,3) 
 
 
Jesus fällt zum ersten Mal unter dem Kreuz 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation:  
Was zu viel ist ist zu viel - ich habe genug, ich mag nicht mehr - ich gebe auf ihr habt gewonnen. 
Ein Wurm bin ich - kein Mensch - bin ich verrückt? 
Wie Wasser bin ich hingegossen, wie Wachs in meinen Eingeweiden, zerschmolzen ist mein Herz. 
Tonscherbentrocken klebt die Zunge mir am Gaumen. 
Leidens Last und List ringt mich in Todesstaub. 
Du aber - lass nicht ab von mir - 
um Himmels willen – eile mir zu helfen 
 
Gebet: 
Herr, du weißt, wir können nicht immer. Ohne dich vermögen wir nichts. 
Doch manchmal fühlen wir uns stark und meinen, mehr zu können, als wir dürfen.  
Wir fallen auf uns selbst herein. Wir greifen nach den Sternen und stolpern über unser kleines Ich.  
Du aber hilfst uns wieder auf und führst uns zu uns selbst – von Fall zu Fall. Du bist der Weg. 
 
 



Bitten: 
• Für Menschen, die eine Last zu tragen haben, Eltern mit behinderten Kindern, Alleinerziehende, 

Verschuldete…. Herr, erbarme dich. 
• Für Menschen, die in Schuld geraten sind und keinen Weg mehr sehen. 
• Für die Kranken zu Hause oder in den Krankenhäusern. 
• Für Menschen, die von anderen verspottet, angegriffen oder niedergeknüppelt werden. 
 
Psalm: 
Richte uns wieder auf, Herr unser Gott (GL 735) 
 
 
 
Die Hilfe Simons 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation:  
Der Zimmermann aus Nazaret - Unter dem Balken zusammengebrochen. 
Ein Bauersmann aus Zyrene - Zur Hilfe gezwungen. 
Zwei Männer - Einander fremd - Gebunden ans Holz. 
Bergan - Zum Hügel hinauf - Führt ihr Weg 
Dem Licht und der Liebe entgegen 
Gefesselt zur Freiheit im Schatten des Todes. 
 
Gebet: 
Manchmal, Herr, sind wir gezwungen, Dinge zu tun, die uns widerstreben 
oder deren Sinn wir nicht einsehen. Unser Ja ist oftmals nur ein halbes Ja. 
Manchmal sind wir auch blind für die Not des Augenblicks. Andererseits fühlen wir uns selbst oft 
überfordert und sind dennoch zu stolz, Hilfe anzunehmen. 
Erhalte uns den guten Willen, anderen zu helfen, und schenke uns Mut, uns helfen zu lassen. 
 
Bitten: 
• Für alle, die den Schwachen helfen, im Leben zurechtzukommen. Herr, erbarme dich. 
• Für die Angehörigen von Kranken, die sich oft bis zur Erschöpfung einsetzen. 
• Für alle, die in den Krankenhäusern und Sozialstationen tätig sind. 
• Für alle, die auf Selbstverwirklichung verzichten mussten, weil sie für andere in die Bresche 

gesprungen sind. 
 
Psalm: 
Dies ist mein Gebot. Liebet einander, wie ich euch geliebt. (GL 751) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Jesus begegnet den weinenden Frauen 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation:  
Tochter Zion, gib mir deine Tränen! 
Rachel weint und klagt. 
In Schutt und Asche versinken Leib und Leben. 
Jeschua wird mit seinem Volk zu Staub. 
Rachel weint und klagt. 
Tochter Zion, gib mir deine Tränen! 
 
Gebet: 
Auch heute weinen viele Frauen und Mütter über sich und ihre Kinder,  
über geborene, deren hoffnungsvoller Lebensweg durch Vertreibung, Hunger oder 
Vergewaltigung durchkreuzt wurde,  
und ungeborene, die den Weg ins Leben nicht finden durften.  
Sie haben ihr Liebstes verloren und stoßen oft auf Unverständnis oder fühlen sich schuldig.  
Zeige uns Wege, ihnen beizustehen und ihre äußere und innere Not zu lindern. 
 
Bitten: 
• Für Menschen, die ungerührt sind gegenüber Elend und Not. Herr, erbarme dich. 
• Für alle, die an leidvollen Verhältnissen etwas ändern möchten und denen es an Kraft und Mut 

fehlt. 
• Für alle, die auf dem Weg der Umkehr sind und bereit, sich zu ändern. 
• Für alle, die nicht mehr weinen können. 
 
Lied: 
Herr, unser Herr, wie bist du zugegen und wie unsagbar nah bei uns. 
Allzeit bist du um uns in Sorge, in deiner Liebe birgst du uns. 
 
 
 
Die Entkleidung und Kreuzigung 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation: 
Trauben in der Kelter – Leben, das zerbricht 
Weizen in der Mühle – Leben, das zerbricht 
Mensch an dem Kreuze – Leben, das zerbricht 
Trauben - nicht gekeltert 
Weizen - nicht gemahlen 
Mensch - nicht gekreuzigt 
– Welt ohne Hoffnung 
 
Gebet: 
Wir hängen an so vielen Dingen, am Leben, an Gewohnheiten, an Überflüssigem, an Kleinigkeiten, 
vor allem an uns selbst.  
Wir würden nicht einmal für uns die Hand ins Feuer legen, geschweige denn ...  
Du hängst für uns am Kreuz. Lass uns nicht hängen, Herr! 
 



 
Bitten: 
• Für alle, die sich für Recht und Gerechtigkeit einsetzen, um die Kreuze dieser Welt abzuschaffen. 

 Herr, erbarme dich. 
• Für alle, die in Situationen stecken, aus denen sie sich nicht befreien können. 
• Für allein stehende Mütter und Väter, die in ihren Kontakten eingeschränkt sind. 
 
Psalm 
Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen (GL 715) 
 
 
 
Jesus stirbt am Kreuz 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation: 
Ausgestreckt zwischen Himmel und Hölle 
hängt ER am Stamm des Kreuzes 
umfasst alle und alles. 
Verbindet Himmel und Erde 
Vereint Gott und Mensch 
Überflutet den Tod mit LEBEN. 
 
“Father, forgive them, they don´t know, what they do.” 
“My God, my God, why have you forgotten me?” 
“Father, into your hands I commend my spirit!” 
 
Psalm: 
Vater, in deine Hände empfehle ich meinen Geist. (GL 203, 1) 
 
 
 
Das neue Grab 
 
V: Wir beten dich an, … 
 
Meditation: 
Gestern lag Jona im Bauch des Fisches – drei Tage 
Heute liegt Jesus im Schoß der Erde – drei Tage 
Morgen gehen Jünger in das Dorf – am dritten Tag 
 
Bleiben wir hier am Grab stehen und schauen zurück, welche Menschen Jesus auf seinem 
Kreuzweg begegnet sind. 
In welchem dieser Gestalten können wir ein Stück von uns sehen? 
 
Gott, zu dem Israel in seiner Not rief, zu dem Jesus betete in seiner Angst, und auf den wir hoffen in 
Stunden der Furcht: 
- er schenke uns gehör und die Kraft seines Heiligen Geistes, damit wir die Mauern der Angst 
überspringen und zur Stütze werden für andere in ihrer Not. 
Der befreiende Gott – er segne uns. Im Namen des Vater…. 
 



 
Auszüge aus: J.S. Bach – Matthäuspassion 
 
Und Joseph nahm den leib und wickelte ihn in ein rein Leinwand und legte ihn in sein eigen 
neu Grab, welches er hatte lassen in einen Fels hauen, und wälzete einen großen Stein vor die 
Tür des Grabes und ging davon. 
Es war aber allda Maria Magdalena und die andere Maria, die satzten sich gegen das Grab. 
Des andern Tages, der da folget nach dem Rüsttag, kamen die Hohenpriester und Pharisäer 
sämtlich zu Pilatus und sprachen: 

Herr, wir haben gedacht, dass dieser Verführer sprach, da er noch lebete: „ich will nach drei 
Tagen wieder auferstehen.“ Darum befiehl, dass man das Grab verwahre bis an den dritten 
Tag, auf dass nicht seine Jünger kommen und stehlen ihn und sagen zu dem Volk: Er ist 
auferstanden von den Toten, und werde der letzte Betrug ärger denn der erste! 

Pilatus sprach zu ihnen: 
Da habt ihr die Hüter; gehet hin und verwahret´s, wie ihr´s wisset! 

Sie gingen hin und verwahreten das Grab mit Hütern und versiegelten den Stein. 
 
Nun ist der Herr zur Ruh gebracht. 

Mein Jesu, gute Nacht! 
Die Müh ist aus, die unsre Sünden ihm gemacht. 

Mein Jesu, gute Nacht! 
O selige Gebeine. 
Seht, wie ich euch mit Buß und Reu beweine, 
dass euch mein Fall in solche Not gebracht. 

Mein Jesu, gute Nacht! 
Habt lebenslang vor euer Leiden tausend Dank, 
dass ihr mein Seelenheil so wert geacht. 

Mein Jesu, gute Nacht! 
 
 
Jesus Christ Superstar: Grablegung (Joh 19, 41) 
 


